
Amt für Verkehr, 12.05.2025, 3817  
 

 

 

Sitzung der Bezirksvertretung Jöllenbeck am 15.05.2025 
Antwort zur Anfrage Drucksache 9729/2020-2025 
Überdachung von Bushaltestellen 
 
Text der Anfrage:  
 
Wann ist mit der Überdachung der Bushaltestellen 

1. Köhlerstraße in Richtung Jöllenbeck Dorf 
2. Vilsendorfer Straße am Adlerdenkmal 

zu rechnen? 
 
Antwort der Organisationseinheit 660.21 nach Rücksprache mit 660.22, moBiel und Ströer 
Deutsche Städte Medien GmbH: 
 
Die Aufstellung von sog. Fahrgastunterständen (FGU) an Bushaltestellen wird i.d.R. auf Basis 
von Fahrgastzahlen an den jeweiligen Haltestellen bewertet. 
 
Nach verkehrlicher Prüfung weisen sowohl die Haltestelle Köhlerstraße in Richtung Jöllenbeck 
Dorf als auch die Haltestelle Adlerdenkmal an der Vilsendorfer Straße eine ausreichend hohe 
Fahrgastfrequentierung auf.  
 
Bei Prüfung der entsprechenden Aufstellflächen stellte sich heraus, dass ein FGU an der 
Haltestelle Köhlerstraße ohne größere einhergehende Umbaumaßnahmen möglich ist. In 
Bielefeld ist aktuell die Ströer Deutsche Städte Medien GmbH Konzessionär für das Aufstellen 
sowie den Betrieb und die Instandhaltung der FGU.  
Sobald die aktuell laufenden barrierefreien Ausbaumaßnahmen der Haltestellen 
Orchideenstraße, Laarer Straße und Oerkenkrug abgeschlossen sind, soll entsprechend durch 
Ströer ein Unterstand an der Bushaltestelle Köhlerstraße errichtet werden. Voraussetzung ist 
die rechtzeitige Auslieferung durch den Hersteller der Unterstände. Nach aktuellem Sachstand 
ist mit einer Umsetzung noch im Sommer 2025 zu rechnen. 
 
An der Haltestelle in der Vilsendorfer Straße hingegen würden nach Aufbau eines FGU nicht 
mehr die entsprechenden Mindestmaße vorliegen, damit auch mobilitätseingeschränkte 
Personen, Personen mit Kinderwagen o.ä. die Bushaltestelle uneingeschränkt nutzen können. 
Hier muss zunächst Kontakt mit dem angrenzenden Grundstückseigentümer aufgenommen 
werden um ggfs. zusätzliche Fläche für den Haltestellenbereich nutzen zu können. Ein 
Zeitpunkt zur Errichtung eines FGU kann folglich nicht gesichert mitgeteilt werden.   
 
 
Gez. 
Lewald 
 
 


